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Lesetage in Marzahn-Hellersdorf
Maja Das Gupta liest ihr Klassenzimmerstück
„Tito, mein Vater und ich“ 
(empfohlen ab 9. Klasse) 
	am
	Mittwoch 15.10.2014

	um
	10:00 Uhr

	
Ort
	 
Bezirkszentralbibliothek
"Mark Twain", Artothek

Marzahner Promenade 52-54
12679 Berlin
(im Freizeitforum Marzahn)
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Da steht plötzlich dieser Typ vom Film in der Klasse und beschwert sich, dass nichts vorbereitet ist.  Keine Assistentin ist da, kein Kamerateam, und die Mädchen und Jungen, die vor ihm sitzen, sind kein bisschen auf diese Szenen eingestellt, in denen sie mitspielen sollen. Was soll das? Tamas ist Filmstudent und in vier Tagen ist Abgabetermin für seinen Abschlussfilm. Um seinen Vater soll es gehen. Seine Eltern stammen aus Ex-Jugoslawien und sind im Krieg nach Deutschland gekommen. Und Tamas, der erst in Deutschland geboren wurde, hat sich nichts weniger vorgenommen, als die Geschichte seiner Eltern und Geschwister mit dem Film zu erzählen. Eine Geschichte, die für ihn bisher unerzählbar war, weil er sie nicht über die Lippen bekommen hat. Eine Liebesgeschichte, die eine Kriegsgeschichte wurde. Der Vater, ein Demagoge, der mit seinen Reden die Landsleute in den Krieg trieb und der aus dem Land floh, als es ernst wurde. Seine Mutter, die auf der anderen Seite stand. Und er selbst?
In den Diskussionen mit Jugendlichen kommt es immer wieder vor, dass einer von ihnen anfängt, die Geschichte seiner Herkunft zu erzählen. Oft werden die anderen ganz still, hören zu und sagen Sätze wie: Da sitzt man in der Schule nebeneinander und weiß gar nicht, was der andere erlebt hat. Das hat ein Theater bewogen, auf die Suche nach diesen »Unerzählten Geschichten« zu gehen. Maja Das Gupta erhielt den Auftrag, dazu ein Stück zu entwickeln. In „Tito, mein Vater und ich“ fließen mehrere wahre Geschichten zusammen. 
Maja Das Gupta wurde in München geboren und lebt derzeit in Berlin. Sie ist Absolventin des Deutschen Literaturinstituts Leipzig und der LMU München. Sie erhielt zahlreiche Stipendien und war als Beste Nachwuchsdramatikerin des Jahres in Theater Heute nominiert. 2014 wurde ihr Stück „Michels Stein“ bei der Publikumsabstimmung in Augsburg auf den 2. Platz gewählt. In Berlin war sie an der Tribüne und an der Neuköllner Oper als Librettistin tätig sowie am Theater an der Parkaue als Dramaturgin und Theaterpädagogin beschäftigt. 
Mit freundlicher Unterstützung durch den Förderverein der Stadtbibliothek Marzahn-Hellersdorf e.V.
Anmeldung erbeten unter Telefon 54 704 142 oder im Internet unter www.stb-mh.de
Eintritt frei, Austritt: eine Spende an den Förderverein Stadtbibliothek Marzahn-Hellersdorf e.V. zur Mitfinanzierung der Veranstaltung.
Bei einigen Veranstaltungen in der Stadtbibliothek machen wir Foto- und/oder Videoaufnahmen, die ggf. auf der Webseite www.stb-mh.de veröffentlicht werden. Einige Videoaufnahmen können ausgeliehen werden. Bei dem Besuch unserer Veranstaltungen stimmen Sie stillschweigend der Veröffentlichung zu.









	Unsere Anschrift:
	Unsere Öffnungszeiten:

	Bezirkszentralbibliothek Mark Twain

Marzahner Promenade 52-54

12679 Berlin

(Freizeitforum Marzahn)
	Mo, Di, Do, Fr

Mi

Sa


	09:00 – 19:30 Uhr

14:00 – 19:30 Uhr

10:00 – 14:00 Uhr



	So erreichen Sie uns:  Bus: 154, 192, 195,  X54

S-Bhf: Raoul-Wallenberg-Str.  Tram: M6, M8, 16
	Ansprechpartner/Organisationsleitung:

Maike Niederhausen  030/54704145



